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Die Bundesregierung will auf das bislang
unzureichende Angebot an heimischen
Bioprodukten reagieren und Förderschwer-
punkte anders setzen. Das geht aus einer
Antwort auf eine Kleine Anfrage der Links-
fraktion im Bundestag hervor. Seite 10

Wer eifersüchtig ist, wird häufig von Selbst-
zweifeln geplagt und hat Angst, den Partner
oder die Partnerin zu verlieren. Ganz harm-
lose Ereignisse können so zu Vorwürfen,
„Zwangsverhören“ und großem Streit füh-
ren. Seite 32

Die Hinterwälderzüchter können dieses
Jahr ein Jubiläum feiern: 1889 – also vor
125 Jahren – wurde in Schönau der erste
Zuchtverein gegründet. Das war im Ver-
gleich zu anderen Rinderrassen recht früh.
Triebfeder war die Hoffnung, dass die
Zuchtregistrierung die Absatzchancen ver-
bessern würde. Seiten 21–23
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Unser Titelbild
So früh wie selten zuvor kam dieses Jahr der
Mais in den Boden. Ende März gesäte Be-
stände sind derzeit bereits im 1- bis 3-Blatt-
stadium. Bild: Landpixel

Nach einer oft freundlichen Woche wird es in den kommenden Tagen unbe-
ständig. Im Laufe des Wochenendes stellt sich die Wetterlage um. Ein Tief-
druckkomplex nistet sich bei den britischen Inseln ein und schickt immer
wieder Ausläufer nach Mitteleuropa. Dabei gibt es dann Schauer oder auch
größereRegenfälle.DamitgehendieTemperaturenallmählichzurück.Sofern
aufgrund der Trockenheit die Unkräuter erst zögerlich aufgelaufen sind, wird
es bei anstehenden Niederschlägen vermehrt zu Wachstum kommen.
Trockene Phasen sollten abgepasst werden. Der Einsatz von Bodenherbi-
ziden ist dann wieder möglich.

Samstag Sonntag Montag Dienstag

Rheintal

Schwarzwald

Bodensee

Mehr öko, mehr regional

Eifersucht kann
überwunden werden

Klein, zäh und
äußerst langlebig

Wochenende zunehmend unbeständig und
nächste Woche kühler
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Die Wetteraussichten vom 26. bis 29. April

+9 bis +17 C̊

+6 bis +14 C̊

+7 bis +18 C̊

+8 bis +16 C̊ +7 bis +16 C̊ +7 bis +16 C̊ +7 bis +15 C̊

+7 bis +17 C̊ +7 bis +16 C̊

+5 bis +13 C̊ +5 bis +13 C̊ +5 bis +13 C̊


